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KINDERHAUSMÖNCHWEILER

Ein Grund zur Freude für die Gemeinde
In Mönchweiler wird das bestehende Kinderhaus erweitert, denn der Kindergarten und die -krippe benötigen mehr Platz.
Mitte vergangener Woche konnte die Gemeinde mit Architekten und Handwerksbetrieben das Richtfest feiern. Von Birgit Uhl

U rsprünglich gab es aus
Platzgründen zwei kleinere
Kindergärten inMönch-
weiler. Einer von ihnen

wurde zu renovierungsintensiv und so
entschlossman sich, neu zubauen.
Als dann 2015 das neueKinderhaus
fertiggestelltwurde, hatwohl nie-
manddamit gerechnet, dass dieses
bald aus allenNähtenplatzen sollte.
DenndieZahlen ließen anderes er-
warten.Nunhatman
kurzerhanddas schöneund zweckmä-
ßigeGebäude erweitert, damit die
ortseigenenKindermehrPlatz haben.
Bei einerGemeinderatssitzung im
Jahre 2020wurdedasProjekt angesto-
ßenund inAngriff genommen.Die
FertigstellungdesErgänzungsgebäu-

deswird imFrühjahr 2024 geplant und
sehnsüchtig vomKinderhausteamer-
wartet.
DieGemeinde freut sich über den stei-
gendenFamilienzulauf und ist stolz
darauf, kaumLeerstände anHäusern
undWohnungenvorzuweisen. „Das
ist eine richtig guteVeränderung“, er-
klärt SebastianDuffner,Hauptamts-
leiter, „wir sind eine jung gebliebene
Gemeinde.“

Gut ausgelastet undbelegt
DasKinderhaus besteht aus einem
Krippen- und einemKindergartenbe-
reich.Aktuell gibt es 20Krippenplät-
ze, verteilt auf zweiGruppen, sowie 90
Kindergartenplätze.Diese sind ge-
splittet auf insgesamt vierGruppen.

ZweiGruppenbestehen aus 25Kin-
dernund zweiweitere aus je 20Kin-
dern.Tendenz stabil biswachsend.

Umeine guteBetreuung zu gewähr-
leisten, soll das Personal auf 20Mit-
arbeiterinnenundMitarbeiter ver-
stärktwerden. Bisher sind imKinder-
haus 16 Personen tätig. 

” Besonders freuen
wir uns wieder

auf mehr Platz und den
neuen Bewegungsraum.

AnnaKaltenbach
TeamKindergartenleitung
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Wir führen aus: 

Die Holzbauarbeiten, die Holzfassade und die 

Innen- Holzverkleidungen an der Wand und der 

Decke sowie die Dachabdichtungsarbeiten.

Unsere Teams schaffen Lösungen.

Wir danken der Gemeinde Mönchweiler 

und dem Architekturbüro Kamm 

für die sehr gute Zusammenarbeit.

Im2015errichtetenKinderhaus inderSchulstraßewirdeseng.UmmehrPlatz zuschaffenwurde2020derErweiterungsbau(linkshinten)durchdenGemeinderatbeschlossen.Manhofftnun, imerstenHalbjahrdes
nächstenJahresdieneuenRäumlichkeitenbeziehenzukönnen. Fotos: BirgitUhl

DaszweigeschossigeGebäudewirdnachhintenhinvergrößert.
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Der Gemeinde Mönchweiler 

danken wir für die gute und 

vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Aicher Haustechnik GmbH

Poststraße 1 · 78132 Hornberg · Tel. 0 78 33 / 93 91-0 

info@aicher-hornberg.de

www.aicher-haustechnik.de

Gemeinde Mönchweiler

im Schwarzwald-Baar-Kreis

Mit Stolz schaut die Gemeinde Mönchweiler 

auf die Erweiterung des bestehenden Kinderhauses. 

Bedeutet dieses Projekt doch, dass sich unser 

schöner Ort über Bevölkerungszuwchs freuen darf.

Erwartungsvoll schauen wir auf die weitere erfolgreiche 

Umsetzung des Bauprojekts.

Die Gemeinde Mönchweiler bedankt sich bei 

allen beteiligten Firmen die zum Gelingen des Richtfestes

beigetragen haben.
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 Hier gibt es auchAusbildungsstel-
len, dennman ist bestrebt, die zukünf-
tigenFachkräfte später zuüberneh-
men.DasKindergarten-Leitungsteam,
bestehend ausAnnaKaltenbachund
TobiasKammerer, freut sich über die
Erweiterungunddie damit verbunde-
neErleichterung imAlltag.

Sowird derNeubau genutztwerden
ImNeubau sollen zukünftig zweiKin-
dergartengruppen, ein Intensivraum
mitKinderbibliothek, eine Leseecke,
ein größeres Personalzimmerundder
neueBewegungsraumuntergebracht
werden.Darauf freutman sich beson-
ders, denn imbisherigenBewegungs-

raumwurde schon im Jahre 2019 eine
Gruppe „provisorisch“ untergebracht.
DurchdenNeubau entsteht nunPlatz
für eineweitereKrippengruppemit
zehnPlätzen.

DerNatur auf der Spur
Seit anderthalb Jahren ist dasKinder-
haus ein sogenannterNaturpark-Kin-
dergarten, der auf demWegzurZerti-
fizierung ist. Das bedeutet, dassman
gemeinsammit denKindernNatur-
projekte anstößt, die dieKleinenbe-
sonders beschäftigen. SowerdenFra-
gen,wie beispielsweise „welches
Huhn legtMama-Eier?“mitHilfe eines
Brutautomaten erklärt undüberWo-

chenbegleitet oder „gibt dieKuhErd-
beermilch?“ durchdenBesuch eines
Bauernhofs gelöst. Das engagierte
Kinderhaus-Team lässt sich einiges
einfallen, um ihre Schützlinge sinnvoll
und lebendig zubetreuen.

Ein gutesMiteinander beimBau
Auf 600QuadratmeternGrundfläche
und etwa470QuadratmeternNutzflä-
che hat derAnbau seinenPlatz gefun-
den.Die FirmaEttwein hatmit ihrer
Fachkompetenzmaßgeblich zur er-
folgreichenundgleichzeitig ästheti-
schenUmsetzungderBaupläne beige-
tragenundwird auchden Innenbe-
reichmit demnachhaltigenWerkstoff

Holz ausstatten.Holzdecken, -böden
und -wände sindnicht nur umweltbe-
wusst, sondern tragen auch zu einem

angenehmenRaumklimabei. Ebenso
wie derBestandsbauwird auchder
Neubauüber Fernwärmebeheizt.

DurchdieVerlegungdesHauptein-
gangs in denVerbindungsflurwerden
kleinereUmbaumaßnahmenamBe-
standsbaudurchgeführt unddie
Außenanlage neu gestaltet. Aktuell
sind 3,3MillionenEuro zumBauab-
schluss veranschlagtmit einemDrittel
Zuschuss.
Hauptamtsleiter SebastianDuffner
betont, dass derAblauf, trotz kleinerer
und sicher üblicherWidrigkeiten, gut
voranschreitet unddasMiteinander
sehr harmonisch verläuft. Auchdas
Kindergarten-Team ist erfreut, dass
dieHandwerksbetriebe so rücksichts-
voll sindund sichmit denBetreuern
absprechen.

”Wir sind stolz über
den guten Bauablauf

und die harmonische
Zusammenarbeit.

Sebastian Duffner
Hauptamtsleiter

Im Bestandsgebäude wurde im Innenbereich viel Holz verarbeitet.
Entsprechendsoll auchderNeubauausgestattetwerden.

Noch ist nicht wirklich zu erahnen, wie es im Neubau einmal ausse-
henwird.HierwurdegeradederEstrich imObergeschossgegossen.

LinkerHandbefindet sichderAufzugsschacht, der nebender Treppe
indasneueObergeschoss führt. Fotos: BirgitUhl

Das bisherige Kinderhaus (links) ist über einen Gang mit dem Neubau verbunden. Diese zentrale Verbin-
dungwird zukünftigdenneuenHaupteingangbilden.

Hier, aktuell an der Rückseite des Erweiterungsbaus, kannman das Außengelände betreten. Hier können
dieKinderdannnachHerzenslust toben.AnnaKaltenbach freut sichschonaufdieFertigstellung.
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